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DIREKTVERMARKTER, 
MÄRKTE, SPEZIALITÄTEN

Kärntnerisch
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Klagenfurt

W ir vermarkten alles
vom Schwein“, erklä-

ren Ingrid und Helmut
Puntschart, die den „Pir-
kerhof“ als Vollerwerbs-
bauern führen: „Unsere
Schweinezucht ist ein ge-
schlossener Betrieb. Vom
Ferkel bis zur Verarbeitung
wird nichts dazu gekauft.“
Neben traditionellen
Spezialitäten lassen sich
die beiden Neues einfallen
und sind damit erfolgreich:
Ihr „Gefüllter Schweine-
bauch“ wurde 2019 als bes-
te Schlachtspezialität aus-
gezeichnet. Dafür wird in
frisches Bauchfleisch eine
Tasche geschnitten, die mit
faschiertem und gewürz-
tem Schweinefleisch gefüllt
wird: „Dann wird der ge-
füllte Bauch wie Schweins-
braten im Rohr gebraten.
Man kann ihn warm essen
oder für die Jause in dünne
Scheiben schneiden.“

Für ihre Bauernbuffets
und kalten Platten nutzt
Puntschart die häusliche
Produktion: Salami, geräu-
cherter Speck, luftgetrock-
nete und geräucherte
Würstel, Sulze, Streich-
wurst, Polnische. Weiters
gibt es Bratwürstel und im
Winter Maischerln, Leber-
knödel, Schlickkrapfen
undMilzschnitten.
Ebenfalls erhältlich sind
frische Eier, Apfelsaft und
auf Bestellung Käsnudeln,
Glundner und Topfen –
Waren, die Puntschart vom
elterlichen Hof bezieht.
Freitags gibt es außerdem
frisches Roggenbrot und
warmes Schweinskarree.

Pirkerhof, Familie Puntschart,
Arndorf 1. Hofladen: Freitag ab 9
Uhr, warmer Schweinsbraten
vormittags. Jausenplatten und
Geschenkskörbe auf Bestellung:
L 0664/ 36 56 764

Jausen-Spezialitäten

Am Pirkerhof in
Arndorf veredelt
Familie Puntschart
das Fleisch ihrer
Borstentiere zu
Speck, Salami &Co

Ingrid&HelmutPuntschartmit prämiertemSchweinebauch

Alle Jahre wieder
Was ist der Unterschied
zwischen dem Jesuskind
und einer Ehefrau?
Das Jesuskind musste

nur eine Nacht neben
einem Esel schlafen.

RichardWaditzer, Dellach

Schicken oder mailen Sie Ihren
Lieblingswitz an die „Kärntner
Krone“, Kennwort „Witz“, Krone
Platz 1, 9020 Klagenfurt oder an
a.ulbing@a1.net. Für jede veröf-
fentlichte Zuschrift gibt’s als kleines
Dankeschön eine Ausgabe eines
unserer „Krone Magazine“.

@ Skisaison eröffnet
600.000 Euro wurden in
das kleine Skigebiet Klip-
pitztörl investiert. Die Ta-
geskarten sind mit 21
Euro besonders günstig,
Bewohner aus Bad St.
Leonhard fahren sogar
noch billiger.

@ Glück mit Spiel
AmAdventmarkt inVel-
den dreht sich das
Glücksrad für einen guten
Zweck: Der Lions Club
veranstaltet wieder eine
Weihnachts-Charity; mit
dem Erlös wird Bedürfti-
gen aus der Region unbü-
rokratisch geholfen.

@Vernissage und Konzerte imWinter @Auch Silvester findet amTurm statt@ ImMai startet Sanierung des Daches:

Bei Umbau soll Stadtpfarrturm offen bleiben
Der Stadtpfarrturm macht keine (Winter-)Pause.

Vernissagen und Konzerte versüßen die Adventzeit. Be-
rührend wird es am Freitag, wenn die Geschichte von
starken Kärntner Frauen erzählt wird. Auch Silvester
kann man heuer in luftiger Höhe erleben. Für die Zeit
der Dachsanierung plant man eine Live-Besichtigung.
Vorbei sind die Zeiten, als

der Stadtpfarrturm im
Herbst undWinter geschlos-
sen war. Stadttürmer Horst
Ragusch sorgt das ganze
Jahr über für Leben auf der
Aufsichtsplattform.
Am Freitagabend wird zur

Buchpräsentation und Ver-
nissage geladen. Psychothe-
rapeut Manfred Pawlik liest
ab 18.30 Uhr aus seinem
Werk „Die Weisheit der
Frauen“ und wird dabei von
Fred K. am Saxophon be-
gleitet. Ein Abend, der zum
Nachdenken anregt, nicht
nur aufgrund des außerge-
wöhnlichen Ortes – in 45
MeterHöhe über der Stadt.
Schließlich handelt die
Erzählung von der aus Met-
nitz stammenden Kranken-
schwester Maria Stromber-
ger, die sich für Gefangene
in Auschwitz eingesetzt hat.

Eine Geschichte, die auch
in Bildern erzählt wird – im
Rahmen der Ausstellung
von Maria Stracke und Mo-
nika Pawlik. DieWerke sind
bis Ende Jänner auf dem
Turm zu besichtigen.
Samt Ausblick auf die
Stadt, versteht sich.
Diesen kann man im De-
zember an mehreren Nach-
mittagen erleben – am 13.,
14., 20., 21., 27. und 28.12.
An diesen Tagen ist die Aus-
sichtsplattform jeweils von
13 bis 16Uhr geöffnet.
„Der Sonnenuntergang

über dem See hat im Winter
von unserer Plattform aus
eine mystische Wirkung.
Das freut auch unsere Tou-
risten immer“, so Ragusch.
Der Stadttürmer steht üb-

rigens auch außerhalb der
Kernöffnungszeiten bei tele-
fonischer Voranmeldung für

Führungen am Turm bereit:
L 0650/2424555.
Auch in der Silvesternacht
wird am Turm gefeiert. Ab
18 Uhr kann man sich auf
den Jahreswechsel in lufti-
ger Höhe einstimmen.
Noch offen ist, ob der
Turm nächstes Jahr wäh-
rend der Dachsanierung (die
von April bis September lau-
fen soll) zugänglich sein
wird. Ragusch: „Toll wäre ja
eine Livebesichtigung der
Baustelle. Das klären wir ge-
rade ab.“ Christian Rosenzopf

Referat fürWirtschaft undMobilität

www.kaerntner-linien.at
facebook.com/kaerntner.linien

*gilt in der Woche vom 15. bis 22. Dezember 2019 in allen Postbussen in der Region Ossiacher See – Gegendtal.
Auskünfte erhalten Sie im Postbus Kundenbüro Villach am Hauptbahnhof 04242-44410 oder im Postbus Mobilitätsbüro Feldkirchen am Bahnhof 04276-2601.

OSSIACHER SEE – GEGENDTAL
IN DER REGION

Ab Sonntag, 15. Dezember 2019 treten die neuen Fahrpläne
in der Region Ossiacher See – Gegendtal in Kraft.
Diese finden Sie unter: www.kaerntner-linien.at

Direktverkehr zur Firma Infineon

Bankomatkartenzahlung im Bus

Barrierefreie Niederflurbusse

Einführungsaktion 3 x 1
(1 Fahrt, 1 Person, 1 Euro)*

Stundentakt Gegendtal

Verdichtetes Angebot Ossiacher See

Wochenendverkehr Ossiacher See

Direkte Anbindung mehrerer
Schulen in Villach

NEU

WIR VERBESSERN DAS
VERKEHRSANGEBOT FÜR SIE!
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Klagenfurts Stadttürmer Horst Ragusch ist auch in derWinterzeit ganz in seinem Element

AUS DEN
BEZIRKEN


